Niveaukonkretisierung für Deutsch, Klasse 6
Einen Vorgang beschreiben
nach: http://www.bildung-staerkt-menschen.de/leu_datenbank/niveau.2007-08-24.7768333801/niveaumaterial.2007-08-24.3421713675/download

	Kriterium
	Niveaubeschreibung

	
	A
	B
	C

	Aufbau der Vorgangs-beschreibung 
	Die Reihenfolge der Teilvorgänge wird im Großen und Ganzen eingehalten, wobei auch einzelne Arbeitsschritte fehlen können bzw. unvollständig beschrieben werden.

Unsicherheit in der Strukturierung der einzelnen Teilschritte erschwert die Nachvollziehbarkeit des Vorgangs.
	Die Reihenfolge der Teilvorgänge wird eingehalten, so dass der Arbeitsvorgang in seiner Abfolge gut nachvollziehbar ist.
Die Teilschritte sind klar strukturiert.


	Alle Arbeitsschritte werden präzise und nachvollziehbar beschrieben.

Die einzelnen Teilschritte sind klar strukturiert und in der Abfolge gegeneinander abgegrenzt.



	Sprache 
Fachbegriffe und 
Anschaulichkeit
	Gängige Fachausdrücke werden verwendet. Stellenweise wird auch auf Umschreibungen für Fachbegriffe ausgewichen. Anschauliche Verben, die einer präzisen Beschreibung der Handlung dienen, fehlen an einigen Stellen.
	Die meisten Fachausdrücke werden auch in Verbindung mit anschaulichen Verben, die den Vorgang präzise beschreiben, verwendet.


	Notwendige Fachausdrücke werden sicher verwendet und in Verbindung treffender Verben für eine anschauliche Beschreibung genutzt.



	Satzbau 
	Der Satzbau ist nicht immer übersichtlich. 
Eine unpersönliche Ausdrucksweise wird bevorzugt, doch geschieht dies weitgehend schematisch...
	Der Satzbau ist übersichtlich. 
Eine unpersönliche sachliche Ausdrucksweise (z.B. man, es, Passiv) wird verwendet, wobei ein Bemühen um stilistische Varianz erkennbar ist.
	Die Beschreibung weist nicht nur eine klare Struktur auf, sondern führt mit Hilfe einer kurzen Einleitung zum Vorgang hin. Sie endet mit einem abrundenden Schlusssatz.



	Verknüpfungen
	Die einzelnen Arbeitsschritte werden aneinandergereiht und nur selten mit Konjunktionen verbunden.


	Die einzelnen Arbeitsschritte werden sinnvoll miteinander verknüpft.


	Der Vorgang wird in einfachen und übersichtlichen Sätzen beschrieben. Reihende und unterordnende Konjunktionen stellen Übersichtlichkeit und Transparenz her. Wortwiederholungen werden durch die Verwendung von Pronomen und Adverbien vermieden.

	Tempus
	Das Präsens wird in der Regel verwendet.
	Die Handlungen werden durchweg im Präsens dargestellt.
	Die Beschreibung steht im Präsens, in komplexeren Satzgebilden, etwa bei Vorzeitigkeit, wird die Zeitenfolge beachtet.


Zusammenhang von Bildungsstandards und Niveaukonkretisierung
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Bildungsstandards Klasse 6:

{ Teilvorgange unterscheiden
konnen.

{ Teilvorgange in die richtige

Reihenfolge bringen kénnen.

{ Teilvorgange nachvollziehbar
darstellen konnen.

Fachsprache anwenden
kdnnen.

{ Treffende und anschauliche
Verben verwenden konnen.

Hauptstandards fiir
Vorgangsbeschreibung

Eine
Vorgangsbeschreibung
strukturieren konnen

2.2
Die Schilerinnen und Schiiler kdnnen
einfache Schreibstrategien einsetzen.

Schreibkompetenz

2.1
Die Schiilerinnen und Schiiler konnen

Ubersichtlichen Satzbau
verwenden konnen.

Angemessene
sprachliche Gestaltung

Informationen beschaffen und
adressatenbezogen weitergeben.

Schreiben

Kurze Einleitung und einen
Schlusssatz formulieren
konnen.

Reihende und unterordnende
Konjunktionen sinnvoll
verwenden konnen.

Prasens

Zeitenfolge beachten
konnen.

|

Tempus richtig
einsetzen

Informieren

2.13

Die Schiilerinnen und Schiiler kénnen in
einfacher Weise Personen, Gegenstande
und Vorgange beschreiben.

Einen Vorgang beschreiben

4.7

Die Schiilerinnen und Schiiler kénnen
Aktiv und Passiv unterscheiden. Sie
verwenden diese Formen, um Sachver-
halte unterschiedlich auszudriicken

Sprachbewusstsein
entwickeln

Wortarten
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Fortbildungsmaterial zum standardbasierten und kompetenzorientierten Unterricht im Fach Deutsch (Sek. I, Gym.)

